
Abänderungsantrag -- --

der Abgeordneten Irmgard Griss, Kolleginnen und Kollegen 

zum Bericht des Finanzausschusses über die Regierungsvorlage (190 d.B.): 
Bundesgesetz, mit dem das Einkommensteuergesetz 1988, das Körperschaft­
steuergesetz 1988, das Umgründungssteuergesetz, das Umsatzsteuergesetz 
1994, das Gebührengesetz 1957, das Grunderwerbsteuergesetz 1987, das Ver­
sicherungssteuergesetz 1953, das Kraftfahrzeugsteuergesetz 1992, die Bun­
desabgabenordnung, das Finanzstrafgesetz, das Kontenregister- und Konten­
einschaugesetz, das Kapitalabfluss-Meldegesetz, das Gemeinsamer Melde­
standard-Gesetz, das Zollrechts-Durchführungsgesetz, das Gesundheits- und 
Sozialbereich-Beihilfengesetz, das Sozialministeriumservicegesetz, das Bun­
desstraßen-Mautgesetz 2002, das EU-Amtshilfegesetz, das Bundesfi­
nanz-gerichtsgesetz und das Wirtschaftliche Eigentümer Registergesetz geän­
dert werden (Jahressteuergesetz 2018 - JStG 2018) (197 d.B.) 

Der Nationalrat wolle in zweiter Lesung beschließen: 

Der dem Bericht des Finanzausschusses über die Regierungsvorlage (190 
d.B.): Bundesgesetz, mit dem das Einkommensteuergesetz 1988, das Körper­
schaftsteuergesetz 1988, das Umgründungssteuergesetz, das Umsatzsteuer­
gesetz 1994, das Gebührengesetz 1957, das Grunderwerbsteuergesetz 1987, 
das Versicherungssteuergesetz 1953, das Kraftfahrzeugsteuergesetz 1992, die 
Bundesabgabenordnung, das Finanzstrafgesetz, das Kontenregister- und Kon­
teneinschaugesetz, das Kapitalabfluss-Meldegesetz, das Gemeinsamer Melde­
standard-Gesetz, das Zollrechts-Durchführungsgesetz, das Gesundheits- und 
Sozialbereich-Beihilfengesetz, das Sozialministeriumservicegesetz, das Bun­
desstraßen-Mautgesetz 2002, das EU-Amtshilfegesetz, das Bundesfi­
nanz-gerichtsgesetz und das Wirtschaftliche Eigentümer Registergesetz geän­
dert werden (Jahressteuergesetz 2018 - JStG 2018) (197 d.B.) angeschlossene 
Gesetzesentwurf wird wie folgt geändert: 

In ArtikelS (Änderungen des Gebührengesetzes 1957) werden nach Z. 3 folgende Z. 

3a bis 3d eingefügt: 

,,3a. § 16 Abs. 3 entfällt. 

3b. § 20 Z 5 lautet: "Sicherungs- und Erfüllungsgeschäfte zu Darlehens-, Kredit-, 
Haftungs- und Garantiekreditverträgen sowie zu den im Rahmen des Factoringge­
schäftes (§ 1 Abs. 1 Z 16 BWG) getroffenen Vereinbarungen über die Gewährung 
eines Rahmens für die Inanspruchnahme von Anzahlungen;" 

3c. § 28 Abs. 2 entfällt. 

3d § 33 Tarifpost 22 entfällt." 
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Begründung 

Wechsel sind g rundsätzlich ein bewährtes Sicherung smittel. Diese Funktion im 
Rechtsg efüg e und Rechtsverkehr wird jedoch durch die Wechselgebühr von 1/8 Pro­
zent der Wechselsumme konterkariert, sodass der Wechsel trotz seiner rechtlichen 
Vorteile kaum mehr verwendet wird. Als Gesetzg eber einerseits ein Rechtsinstitut zu 
schaffen und es andererseits - im Geg ensatz zu den anderen Sicherungsg eschäften 
- durch eine Gebühr unattraktiv zu machen, ist ein Widerspruch, den es durch die 
Abschaffung der Wechselgebühr aufzulösen g ilt. 
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